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See the notice on TED website

322835-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de santé – Open-House-Verfahren "BGM-Prozesssteuerung"
OJ S 90/2026 11/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Adresse électronique: vergabestelle@plus.aok.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Open-House-Verfahren "BGM-Prozesssteuerung"
Description: BGM-Prozesssteuerung
Identifiant de la procédure: 78bd8975-825f-45c8-9736-9dc599a37833
Identifiant interne: 204/2025-OH
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 85100000 Services de santé

2.1.2.  Lieu d’exécution
Pays: Allemagne
N’importe où dans le pays donné
Informations complémentaires: Freistaaten Sachsen oder Thüringen

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRY52PR# Bei der vorliegenden 
Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der 
Vergaberichtlinie (2014/24/EU) bzw. des Vergaberechts. Um ein weitestgehendes Maß an 
Transparenz für die beabsichtigten Vertragsschlüsse zu gewährleisten, erfolgt die 
Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union. In Ermangelung 
eines entsprechenden Veröffentlichungsformulars wird die Auftragsbekanntmachung genutzt. 
Die daraus resultierenden Vorgaben ("Pflichtfelder"), wie bspw. die Verfahrensbezeichnung 
"offenes Verfahren" und "Zuschlagskriterien" sind einzig der Nutzung dieses 
Bekanntmachungsformulars und der Veröffentlichungsplattform geschuldet. Eine weitere 
Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen, soweit sie 
nicht aus rechtlichen Gründen verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden. Bei den Angaben 
zur geplanten Höchstzahl an Beteiligten an der Rahmenvereinbarung sowie zur Bindefrist 
handelt es sich ebenfalls um Pflichtfelder. Die dazu gemachten Angaben sind allein der 
Nutzung dieses Formulars geschuldet und haben für das vorliegende Verfahren keine 
Bedeutung.

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/322835-2026
mailto:vergabestelle@plus.aok.de
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Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Document de marché

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Open-House-Verfahren "BGM-Prozesssteuerung"
Description: Gegenstand dieser Veröffentlichung ist der Abschluss von nicht-exklusiven 
Kooperationsvereinbarungen zur bedarfsorientierten Umsetzung des Teilprozesses 
"Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)" bei Firmenkunden der AOK PLUS - Die 
Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen. Die AOK PLUS initiiert, unterstützt und 
begleitet Präventions- und Gesundheitsförderungsprojekte und -programme bei ihren 
Firmenkunden. Gemessen am Bedarf des Firmenkunden ist mitunter nur ein Teilprozess des 
BGM durchzuführen z. B. zum Thema Bewegung, Stress oder Führung. Der 
Kooperationspartner unterstützt und berät die Firmenkunden bei der Implementierung und 
Durchführung eines solchen Teilprozesses und evaluiert die getroffenen Maßnahmen nach 
näherer Maßgabe der Leistungsbeschreibung (Anlage 1 des Teilnahmeantrages) mit dem Ziel, 
diese mit der selbstständigen Nutzung der geschaffenen BGM-Strukturen und weiteren 
Umsetzung des implementierten Regelkreislaufes zu befähigen. Der Vertragsschluss erfolgt 
im Rahmen eines sog. open-house-Verfahrens, d. h. mit jedem interessierten Unternehmen, 
welches die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, wird unter Vorgabe einheitlicher Konditionen 
sowie eines einheitlichen Zugangsverfahrens eine Kooperationsvereinbarung abgeschlossen. 
Die Abnahmemenge ist bei Abschluss der Vereinbarung unbekannt und insbesondere vom 
Beratungsbedarf der Firmenkunden sowie der Auswahl unter den im Rahmen dieses 
Verfahrens vertraglich gebundenen Kooperationspartnern, welche ausschließlich der 
Firmenkunde trifft, abhängig. In der Regel wird ein Firmenkunde innerhalb eines Zeitraumes 
von bis zu 4 Jahren mit insgesamt durchschnittlich ca. 30 Beratertagen vor Ort befähigt, 
selbstständig die geschaffenen BGM-Strukturen zu nutzen und umzusetzen. Für Vor- und 
Nachbereitungstätigkeiten der Vor-Ort-Termine werden durchschnittlich ca. 40 Referententage 
benötigt. Bei diesen Mengenangaben handelt es sich um Erfahrungswerte aus der 
Vergangenheit. Die Angaben der Mengen dienen lediglich der Orientierung und stellen kein 
verbindliches Abnahmevolumen dar. Ein Kooperationspartner betreut maximal bis zu 8 
Firmenkunden zeitgleich. Eine Abrufverpflichtung der Auftraggeberin aus der 
Kooperationsvereinbarung in einer bestimmten Höhe besteht nicht. Der Abruf aus der 
Kooperationsvereinbarung erfolgt im Bedarfsfall mittels Einzelbeauftragung frühestens 14 
Tage nach Beginn der Kooperationsvereinbarung. Interessierte Unternehmen (Bewerber) 
können die Teilnahmeunterlagen über den unter Punkt 5.1.11 dieser Bekanntmachung 
genannten Link zum Projektraum des Deutschen Vergabeportals (DTVP) abrufen. Hierfür 
bedarf es einer Registrierung auf der Vergabeplattform (DTVP) und Freischaltung des 
Zugangs zum Projektraum durch die Auftraggeberin. Die Registrierung und die Freischaltung 
zum Projektraum ist kostenfrei. Die Teilnahmeunterlagen sind vollständig auszufüllen und über 
das Modul "Kommunikation" im Projektraum der Vergabeplattform einzureichen. Sofern keine 
Möglichkeit besteht, die Kooperationsvereinbarung mit qualifizierter elektronischer Signatur zu 
unterzeichnen, ist diese eigenhändig unterschrieben postalisch in 2-facher Ausfertigung 
einzureichen. In diesem Fall ist die unterschriebene Kooperationsvereinbarung vorab als Scan 
zusammen mit den weiteren Teilnahmeunterlagen über das Modul "Kommunikation" 
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einzureichen. Die Teilnahmeunterlagen können erstmals bis zum 17.11.2025 (Teilnahmefrist) 
vollständig ausgefüllt über das Modul "Kommunikation" im Projektraum der Vergabeplattform 
(DTVP) eingereicht werden. Die Kooperationsvereinbarung beginnt bei Einreichung der 
vollständigen Teilnahmeunterlagen bis zum 17.11.2025 am 01.01.2026. Bei späterer 
Einreichung der vollständigen Teilnahmeunterlagen beginnt die Kooperationsvereinbarung am 
Monatsersten des nächsten Kalenderquartals, der auf die Einreichung bzw. Vervollständigung 
der Teilnahmeunterlagen folgt, sofern die Unterlagen bis zum 15. der aktuellen Quartalsmitte 
(jeweils immer der 15.2.; 15.5.; 15.8.; 15.11.) vollständig eingereicht wurden. Es kommt auf 
den Zugang bei der AOK PLUS an. Zur Fristwahrung ist der rechtzeitige Zugang der 
Teilnahmeunterlagen über die Vergabeplattform ausreichend. Fällt der 15. eines Monats auf 
einen Sonnabend, Sonntag oder bundesweit gesetzlichen Feiertag, so tritt an die Stelle eines 
solchen Tages der nächste Werktag. Bei späterem Eingang (nach dem 17.11.2025 bzw. nach 
dem 15. einer Quartalsmitte) werden die eingereichten Teilnahmeunterlagen zur Mitte des 
darauffolgenden Quartals berücksichtigt. Die Vereinbarung endet unabhängig vom Datum des 
Vertragsschlusses am 31.12.2029. Bei Unklarheiten und Fragen zur 
Kooperationsvereinbarung wenden Sie sich bitte ausschließlich über das Modul 
"Kommunikation" der Vergabeplattform an die AOK PLUS. Die AOK PLUS behält sich vor, 
solche Fragen und die Antworten hierauf in anonymisierter Form allen anderen interessierten 
Unternehmen zur Verfügung zu stellen, sofern diese im Rahmen des Verfahrens von 
Allgemeininteresse sind. Die AOK PLUS behält sich vor, das Open-House-Verfahren ganz 
oder teilweise insbesondere im Falle des Abschlusses von exklusiven 
Kooperationsvereinbarungen in Folge eines förmlichen Vergabeverfahrens nach den 
Regularien des 4. Teils des GWB vorzeitig zu beenden. In diesem Fall enden die bereits 
geschlossenen Verträge nach Maßgabe der vertraglichen Bestimmungen.
Identifiant interne: 204/2025-OH

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 85100000 Services de santé

5.1.2.  Lieu d’exécution
Pays: Allemagne
N’importe où dans le pays donné
Informations complémentaires: Freistaaten Sachsen oder Thüringen

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/01/2026
Date de fin de durée: 31/12/2029

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans la demande de participation
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
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Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen: Zur Prüfung des Nichtvorliegens von zwingenden oder fakultativen 
Ausschlussgründen im Sinne der §§ 123, 124 GWB ist die Anlage "Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" (Anlage 5 zum Teilnahmeantrag) ausgefüllt 
einzureichen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft und/oder des Einsatzes von 
Unterauftragnehmern ist die Erklärung von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft bzw. 
vom Unterauftragnehmer auszufüllen und mit dem Teilnahmeantrag unterschrieben 
einzureichen.

Critère: Qualifications éducatives et professionnelles pertinentes
Description du critère de sélection: Qualifikationen und Erfahrungen des vorgesehenen 
Personals: 1. Für die Beratertypen "Seniorberater", "Juniorberater" und "Referent Moderation", 
welche im Auftragsfall für die Durchführung der Leistungen vorgesehen sind, ist unter 
Verwendung der Anlage 6 zum Teilnahmeantrag jeweils ein staatlich anerkannter Berufs- oder 
Studienabschluss mit Kenntnissen und Fähigkeiten in: - Public Health oder - 
Gesundheitsförderung/-management oder - Gesundheitswissenschaften oder - 
Sportwissenschaften oder - Organisationsentwicklung oder - Organisationsberatung oder - 
Prozess- und Projektmanagement oder - Qualifikation in der "psychosozialen Gesundheit" mit 
Kenntnissen in Organisations- und Personalentwicklung wie Psychologe oder (Sozial-)
Pädagoge oder Sozialwissenschaftler oder Ärzte oder Pflegewissenschaften/-management 
oder Berufe und Studienabschlüsse in Sozialversicherung/-Management nachzuweisen. 2. 
Das vorgesehene Personal (einschließlich Koordinatoren, Ansprechpartner) muss die 
deutsche Sprache mindestens in der Kompetenzstufe C1 des gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen inklusive fachspezifischer Begriffe beherrschen. 3. Für den/die 
im Auftragsfall für die Durchführung der Leistungen vorgesehenen Seniorberater sind unter 
Verwendung der Anlage 6 des Teilnahmeantrages folgende Erfahrungen nachzuweisen: - 
mind. 2-jährige Praxiserfahrung in der fachlichen Projektleitung eines Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements, - mind. 2-jährige Praxiserfahrungen in der Anwendung 
verschiedener Projektmanagement-Methoden, - Kenntnisse und mind. 2-jährige 
Praxiserfahrungen in der Organisationsentwicklung, - Kenntnisse und Erfahrungen in 
allgemeiner Betriebswirtschaftslehre, - Kenntnisse und Erfahrungen mit statistischen 
Methoden und Programmen, - Kenntnisse und Erfahrungen in Arbeits- und 
Gesundheitsschutz, - Kenntnisse und mind. 2-jährige Praxiserfahrungen in Präsentations- und 
Moderationstechniken für Klein- und Großgruppen. 4. Für den/die im Auftragsfall für die 
Durchführung der Leistungen vorgesehenen Juniorberater sind unter Verwendung der Anlage 
6 des Teilnahmeantrages folgende Erfahrungen nachzuweisen: - mind. 2-jährige 
Praxiserfahrung im Bereich Betriebliche Gesundheitsförderung, - mind. 2-jährige 
Beratungserfahrung in allen Phasen eines Management-Regelkreislaufes, - mind. 2-jährige 
Praxis- und Beratererfahrung im Bereich Projektmanagement und/oder 
Organisationsentwicklung, - Kenntnisse und Erfahrungen mit statistischen Methoden und 
Programmen, - Kenntnisse und Erfahrungen in Arbeits- und Gesundheitsschutz, - Kenntnisse 
und mind. 2-jährige Praxiserfahrungen in Präsentation- und Moderationstechniken für Klein- 
und Großgruppen. 5. Für den/die im Auftragsfall für die Durchführung der Leistungen 
vorgesehenen Referent/en Moderation sind unter Verwendung der Anlage 6 des 
Teilnahmeantrages folgende Erfahrungen nachzuweisen: - Kenntnisse und mind. 2-jährige 
Praxiserfahrungen in Präsentation- und Moderationstechniken für Klein- und Großgruppen und 
- mind. 2-jährige Praxiserfahrung im Bereich Betriebliche Gesundheitsförderung. Die 
Beratertypen "Seniorberater" und "Juniorberater" können die Aufgaben des Beratertypen 
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"Referent Moderation" in Personalunion übernehmen. Die Auftraggeberin betrachtet nur 
solche Bewerber als geeignet, welche die Beratertypen "Senior-Berater", "Junior-Berater" und 
"Referent Moderation" mit mindestens einem den Mindestanforderungen entsprechenden 
Senior- und mindestens einem den Anforderungen entsprechenden Juniorberater abdecken. 
Hinweis: Ein im Auftragsfall eingesetzter Senior-Berater muss die unter 3. aufgeführten 
Kenntnisse und Erfahrungen zwingend vollständig erfüllen. Ein im Auftragsfall eingesetzter 
Junior-Berater muss hingegen nicht die unter 4. genannten Kenntnisse und Erfahrungen 
vollständig erfüllen. Vielmehr können die genannten Anforderungen durch maximal einen 
weiteren Junior-Berater abgedeckt werden. Der im Auftragsfall eingesetzte Referent 
Moderation muss ebenfalls nicht die genannten Kenntnisse und Erfahrungen vollständig 
erfüllen. Vielmehr können einzelne oder alle der unter Punkt 5. genannten Anforderungen 
durch maximal einen "Senior-Berater", maximal einen "Junior-Berater" oder maximal einen 
weiteren "Referent Moderation" abgedeckt werden. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft 
kann der Nachweis für alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft gemeinschaftlich erbracht 
werden. Im Fall des Einsatzes von Unterauftragnehmern ist die Anlage 6 des 
Teilnahmeantrages vom vorgesehenen Unterauftragnehmer auszufüllen und mit dem 
Teilnahmeantrag unterschrieben einzureichen.

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Eigenerklärung Russlandsanktionen: Mit EU-Verordnung 
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 wurden umfangreiche Sanktionen gegen Russland normiert. Unter anderem 
besteht nach Art. 5k dieser Verordnung für öffentliche Auftraggeber bei Aufträgen oberhalb der 
EU-Schwellenwerte ein Zuschlags- und ein Vertragserfüllungsverbot. Danach dürfen keine 
öffentlichen Aufträge an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu 
Russland aufweisen. Unter Verwendung der Anlage 7 zum Teilnahmeantrag hat der Bewerber 
daher zu erklären, dass weder er noch ein am Auftrag beteiligtes Unternehmen einen Bezug 
zu Russland im Sinne der o.g. Vorschrift aufweist. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist die 
Erklärung von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft auszufüllen und mit dem 
Teilnahmeantrag unterschrieben einzureichen.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY52PR
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY52PR

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Non autorisée
Raisons pour lesquelles la soumission par voie électronique n'est pas possible: Outils, 
dispositifs ou formats de fichiers généralement indisponibles
Description: Die Teilnahmeanträge sind der Auftraggeberin über die Kommunikationsfunktion 
des Vergabeportals zu übersenden. Die Angabe "postalischer Versand" in der 
Auftragsbekanntmachung ist insoweit allein technischen Gründen geschuldet. Wegen der 
Besonderheit in diesem Open-House-Verfahren, dass ein Vertragsschluss während der 
Verfahrenslaufzeit zu mehreren Zeitpunkten erfolgen kann, können Teilnahmeunterlagen nicht 
über das Bietertool eingereicht werden, da diese aus technischen Gründen erst nach 
Vertragsende (=Ende der Angebotsfrist) von der AOK PLUS geöffnet werden können. Etwaige 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY52PR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY52PR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRY52PR


322835-2026 Page 6/9

Hinweise im Vergabeportal, wonach auf Grund der rechtlichen Anforderungen auf die 
Einreichung über das Bietertool verwiesen wird, haben für das vorliegende Open-House-
Verfahren keine Bedeutung.
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 31/12/2029 23:59:00 (UTC+01:00) Heure de l'Europe 
centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Durée de validité des offres: 999 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die AOK PLUS behält sich vor die Bewerber unter Einhaltung 
der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen (insbesondere Erklärungen, Angaben und 
Nachweise) nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren (Nachforderung). Die 
Unterlagen sind vom Bewerber nach Aufforderung durch die AOK PLUS innerhalb einer nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht 
innerhalb der Frist vorgelegt, kann der Teilnahmeantrag ausgeschlossen oder erst zur 
nächsten Einreichungsfrist berücksichtigt werden.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 999
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Die Vergabekammern des Bundes
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gelten u.a. die folgenden Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): "§ 134 Informations- und Wartepflicht. (1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
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und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist.... § 135 Unwirksamkeit. (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat... § 160 
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat (der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt); 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind... § 168 Entscheidung der 
Vergabekammer. (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden..."
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: AOK PLUS - Die 
Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Numéro d’enregistrement: DE256878834
Adresse postale: Augustinerstraße 38
Ville: Erfurt
Code postal: 99084
Subdivision pays (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Pays: Allemagne
Point de contact: Geschäftsbereich Unternehmenssicherheit, Zentrale Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@plus.aok.de
Téléphone: +49 80010590-80071
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002

mailto:vergabestelle@plus.aok.de


322835-2026 Page 8/9

Nom officiel: Die Vergabekammern des Bundes
Numéro d’enregistrement: t:022894990
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 228-9499-0
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
b7d6ae4f-1b09-4db2-8a0b-28c0ec43cb3a-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Anstatt: "Die Teilnahmeunterlagen können erstmals bis zum 
17.11.2025 (Teilnahmefrist) vollständig ausgefüllt über das Modul "Kommunikation" im 
Projektraum der Vergabeplattform (DTVP) eingereicht werden. Die Kooperationsvereinbarung 
beginnt bei Einreichung der vollständigen Teilnahmeunterlagen bis zum 17.11.2025 am 
01.01.2026. Bei späterer Einreichung der vollständigen Teilnahmeunterlagen beginnt die 
Kooperationsvereinbarung am Monatsersten des nächsten Kalenderquartals, der auf die 
Einreichung bzw. Vervollständigung der Teilnahmeunterlagen folgt, sofern die Unterlagen bis 
zum 15. der aktuellen Quartalsmitte (jeweils immer der 15.2.; 15.5.; 15.8.; 15.11.) vollständig 
eingereicht wurden. Es kommt auf den Zugang bei der AOK PLUS an. Zur Fristwahrung ist der 
rechtzeitige Zugang der Teilnahmeunterlagen über die Vergabeplattform ausreichend. Fällt 
der 15. eines Monats auf einen Sonnabend, Sonntag oder bundesweit gesetzlichen Feiertag, 
so tritt an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Bei späterem Eingang (nach 
dem 17.11.2025 bzw. nach dem 15. einer Quartalsmitte) werden die eingereichten 
Teilnahmeunterlagen zur Mitte des darauffolgenden Quartals berücksichtigt. Die Vereinbarung 

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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endet unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses am 31.12.2029." muss es unter Punkt 
5.1 der Bekanntmachung heißen: "Die Teilnahmeunterlagen können erstmals bis zum 
17.11.2025 (Teilnahmefrist) vollständig ausgefüllt über das Modul "Kommunikation" im 
Projektraum der Vergabeplattform (DTVP) eingereicht werden. Die Kooperationsvereinbarung 
beginnt bei Einreichung der vollständigen Teilnahmeunterlagen bis zum 17.11.2025 am 
01.01.2026. Bei späterer Einreichung der vollständigen Teilnahmeunterlagen beginnt die 
Kooperationsvereinbarung am Monatsersten des nächsten Kalenderquartals, der auf die 
Einreichung bzw. Vervollständigung der Teilnahmeunterlagen folgt, sofern die Unterlagen bis 
zum 15.08.2026 bzw. letztmalig bis zum 15.11.2026 vollständig eingereicht wurden. Es kommt 
auf den Zugang bei der AOK PLUS an. Zur Fristwahrung ist der rechtzeitige Zugang der 
Teilnahmeunterlagen über die Vergabeplattform ausreichend. Fällt der 15. eines Monats auf 
einen Sonnabend, Sonntag oder bundesweit gesetzlichen Feiertag, so tritt an die Stelle eines 
solchen Tages der nächste Werktag. Bei späterem Eingang (nach dem 15.08.2026) werden 
die eingereichten Teilnahmeunterlagen zur Mitte des darauffolgenden Quartals berücksichtigt. 
Teilnahmeunterlagen, die nach dem letztmaligen Termin (15.11.2026) eingereicht werden, 
bleiben unberücksichtigt. Die Vereinbarung endet unabhängig vom Datum des 
Vertragsschlusses am 31.12.2029. Die Auftraggeberin behält sich vor, eine weitere 
Teilnahmemöglichkeit während der Laufzeit des Vertrages zu eröffnen; dies wird rechtzeitig 
durch eine erneute Bekanntmachung mitgeteilt. Die Bewerber werden gebeten, sich 
diesbezüglich regelmäßig im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union zu 
informieren."

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: b8ce86cb-0af1-4352-90bd-975c58f40cf4  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 07/05/2026 18:44:17 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 322835-2026
Numéro de publication au JO S: 90/2026
Date de publication: 11/05/2026
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